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wirkte Schaden entstanden war, wieder gelöscht, so wird 
er nicht wegen Brandstiftung bestraft.

Brandgefährdung 
§ 310a

Wer
1. feuergefährdete Betriebe und Anlagen, insbesondere 

solche, in denen explosive Stoffe, brennbare Flüssig­
keiten oder brennbare Gase hergestellt oder gewon­
nen werden oder sich befinden, sowie Anlagen oder 
Betriebe der Land- oder Ernährungswirtschaft, in 
denen sich Getreide, Futter oder Streumittel, Heu, 
Stroh, Hanf, Flachs oder andere land- oder ernäh­
rungswirtschaftliche Erzeugnisse befinden,

2. Wajd-, Heide- oder Moorflächen, bestellte Felder oder 
Felder, auf denen Getreide, Heu oder Stroh lagert, 
durch Rauchen, durch Verwendung von offenem Feuer 
oder Licht oder deren ungenügende Beaufsichtigung, 
durch Wegwerfen brennender oder glimmender Gegen­
stände oder in sonstiger Weise vorsätzlich oder fahr­
lässig in Brandgefahr bringt,

wird mit Gefängnis und mit Geldstrafe oder mit einer 
dieser Strafen bestraft.

Zerstörung durch Explosion 

§ 311

Die gänzliche oder teilweise Zerstörung einer Sache 
durch Gebrauch von Pulver oder anderen explodieren­
den Stoffen ist der Inbrandsetzung der Sache gleichzu­
achten.


